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Aus der Kraft des Glaubens 
auch im neuen Jahr wirken
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Geistlicher Impuls des Kolping-Bundespräses 
Josef Holtkotte zu Silvester (gekürzte Fassung)

Hören wir vom Palmbaum:
Der junge Palmbaum befand sich in bestem 
Wuchs. Die Oase gab ihm, was er zum Leben 
brauchte Wasser, Nahrung und das Licht der 
Sonne. So freut sich der junge Palmbaum auf 
jeden neuen Tag, auf das neue Jahr. Doch ei-
nes Tages geschah etwas, womit er nicht ge-
rechnet hatte. Jemand nahm einen schweren 
Stein und legte ihn der jungen Palme mitten 
in die Krone. Mit einem Lachen ging er wei-
ter. Die Palme versuchte, die Last abzuwerfen.  
Sie schüttelte und bog sich. Vergebens.  
Sie krallte sich tiefer in den Boden, bis ihre 
Wurzeln verborgene Wasseradern erreichten.  
Diese Kraft aus der Tiefe und die Sonneng-
lut aus der Höhe machten sie zu einer königli-
chen Palme, die auch den Stein hochstemmen 
konnte. Nach Jahren kam der Mann wieder, 
um sich an dem Krüppelbaum zu erfreuen.  
Da senkte die kräftigste Palme ihre Krone, 
zeigte den Stein und sagte: „Ich muss dir dan-
ken. Deine Last hat mich stark gemacht.“

Keiner von uns wünscht sich Belastung, 
wünscht sich ein Kreuz. Dennoch gibt es das 
in unserem Leben. Vielleicht kann uns der Blick 
ins neue Jahr einen Zugang eröffnen, damit 
umzugehen; Hilfe zur Bewältigung zu entde-
cken. Einige kurze Stichworte zum Nachden-
ken dazu:

• die Lasten anderer mittragen können ist 
mir wichtig

• bei all meinem Tun Prioritäten setzen, also: 
was tue ich als erstes?

• meine Grenzen kennenlernen und annehmen
• die Gabe der Unterscheidung von Gut und 

Böse einüben
• Perspektiven im Leben suchen und finden
• sich durch Leid verwandeln lassen
• mit Hindernissen leben können und nicht 

aufgeben

Ein solcher Palmbaum ist für mich ein Bild zur 
Jahreswende. Unsere Kraft bekommen wir da-
bei von unten: durch die Wurzeln. Solche Kräfte 
aus der Tiefe sind z. B. Lebensfreude, Selbst-
wertgefühl, Geduld mit mir selbst, Vertrauen auf 
Gott, Liebe zum Nächsten, Hoffnung auf ein Le-
ben miteinander, Glauben. Was kann ich tun um 
solche Kräfte in mir zu entwickeln oder weiter-
zuentwickeln? Auch für das neue Jahr. Trotz 
so vieler Schreckensmeldungen, trotz mancher 
Resignation werden wir vom Stein auf unse-
rer Krone, von unseren Problemen herausge-
fordert. Welche Belastungen befürchte ich für 
2017? Wie gehe ich damit um? Wir brauchen 
tiefe und feste Wurzeln, die uns für das wahre 
Leben Kraft geben, damit wir nicht verzagen.

Aus dieser Sicht gehe ich voll Zuversicht, Hoff-
nung und Freude in das neue Jahr des Herrn. 
Es wird nicht alles gelingen, vieles wird vielleicht 
gleich dem Stein in der Palmkrone als Last auf 
meinem Rücken liegen. Aber ich gehe voll Ver-
trauen: Gott lässt uns nicht allein.

Wir wissen alle nicht, was das neue Jahr brin-
gen wird, aber wir haben einen Glauben, der 
uns Halt gibt, einen Gott, der uns stützt. Ha-
ben wir aber auch den Mut Gott wirklich zu 
vertrauen?

Niemand muss sich überfordern, aber ich wün-
sche uns, dass jeder das umsetzt, was er vom 
Evangelium, vom Glauben verstanden hat.  
Aus der Kraft des Glaubens auch im Neuen 
Jahr zu wirken, das erbitte ich für uns alle.

Machen wir uns auf, voller Zuversicht und vol-
ler Hoffnung als Glaubende und Suchende.  
Der belastende Stein den wir nicht abschüt-
teln können – der in jedem Leben anders aus-
sieht –kann uns stark machen. Wir gehen nicht 
allein ins neue Jahr. Menschen gehen mit uns 
und auch unser lebendiger Gott. Versäumen 
wir nicht, ihn zu feiern, in unserer Mitte, im 
Gottesdienst, in der Eucharistie. Gott ist da.  
Das macht mich froh. 

■ Aus der Kraft des Glaubens auch im neuen Jahr wirken
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■ Spenden der Theatergruppe

■ Junge Familien: Weihnachtsbasteln

Gleich drei Mal konnte die Theatergruppe 
der Kolpingsfamilie Institutionen der näheren 
Umgebung mit einer Geldspende aus dem 
Erlös der letztjährigen Theatersaison überra-
schen.Am 29. November 2016 fand die erste 
Spendenübergabe im Seniorenheim St. Peter 
in Mülheim-Kärlich statt. Oswald Senner vom 
Förderverein bedankte sich herzlich für 1500 
Euro. Am 1. Dezember nahm Wolfgang Kemp 
vom Hospiz Koblenz einen Spendenscheck 
über 2000 Euro entgegen. Am 12. Dezember 
nahm Herr Degen vom Kinderheim des Se-
raphischen Liebeswerkes in Koblenz Aren-
berg einen Spendenscheck über 2000 Euro 
entgegen. Spendenübergabe im Seniorenzentrum St. Peter

Spendenübergabe im Hospiz Koblenz Spendenübergabe im Kinderheim Koblenz Arenberg

Groß und Klein hatten viel Spaß beim Weihnachtsbasteln 

Am 19. November 2016 war es wieder so-
weit. Wie schon im letzten Jahr bastelten 
wir wieder Weihnachtsgeschenke für Groß-
eltern, Paten oder Geschwister. In geselliger 
Runde wurde gehämmert, geklebt, Salzteig 
geknetet und vieles mehr. Natürlich durften 
Plätzchen, Kuchen, Kakao und Kaffee zur 
Stärkung nicht fehlen. Wir hatten viel Spaß 
und werden uns nächstes Jahr garantiert 
wieder treffen.  
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■ „Zeitlos“ – Chor pianoforte – Konzerte 2017 

Die diesjährigen Konzerte von „pianoforte“ zum 
neuen Jahr 2017 stehen unter dem Motto „Zeit-
los“. Wir laden Sie ein sich Zeit zu nehmen: Zeit 
zum Entschleunigen und Auftanken, zum Nach-
denken und Abschalten und Zeit zum Verweilen 
im Augenblick. 

Die 50 Sängerinnen und Sänger begeben sich 
auf eine musikalische Zeitreise mit Neuen Geist-
lichen Liedern wie Meine Zeit, Keinen Tag soll 
es geben, In der Mitte der Nacht, und Gospels 
wie Rhythm of life, Still und Kyrie. Darüber hin-
aus werden dieses Mal moderne Pop-Arrange-
ments von Cyndi Laupers Time after time, Der 
ewige Kreis von Elton John und For the longest 
time von Billy Joel zu hören sein.

Begleitet und unterstützt wird der Chor auch in 
diesem Jahr von den Solistinnen Jennifer Be-
cker und Anna Theisen und den Instrumentalis-
ten Jörg Israel (Klarinette, Saxofon), Simon Li-
tauer (Cajon), Marie Litauer (Flöte) und Julian 

Schambortski (Geige). Die musikalische Leitung 
hat Torsten Schambortski. Eingerahmt wird die 
Musik von einem dezenten Lichtspiel und ange-
strahlten Säulen. 
Der Chor verzichtet auf einen Eintritt bittet aber 
um Spenden. Im Anschluss an das Konzert in 
der Pfarrkirche St. Mauritius lädt die Kolpings-
familie Kärlich zu Glühwein, Punsch und Brezeln 
vor der Kirche ein.

Die Termine:
15.01.2017: 
Neujahrskonzert, Pfarrkirche St. Mauritius, 
Kärlich, 17.00 Uhr 
22.01.2017: 
Neujahrskonzert, Pfarrkirche St. Martin, 
Bassenheim, 17.00 Uhr
19.02.2017: 
Benefiz-Konzert der Caritas-Stiftung, 
Kloster Arenberg, 16.00 Uhr 

Einlass ist jeweils 30 min vor Konzertbeginn.

Neue Kolping-T-Shirts der Kolpingsfamilie St. Mauritius Kärlich

Über die Kolpingsfamilie St. Mauritius Kärlich können neue Kolping-T-Shirts in allen 
gängigen Größen für Damen, Herren und Kinder bestellt werden. Die T-Shirts liegen 
zur Anprobe und zur Bestellung bei Christian Reif, Waldstraße 31a, bereit. 
Terminvereinbarung unter Telefon 956915.

Vorderseite Rückseite
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■ Programm 
 Kegeltermine Männer und Frauen
 Kegeln Frauen: 26.1.2017 und 23.2.2017
 Kegeln Männer: 12.1.2017 und 2.2.2017 

Montag Informationen zur Patientenverfügung
09.01.  Gespräch mit Herrn Eric Stumm vom Betreuungsverein der 

Arbeiterwohlfahrt über Patientenverfügungen, die nach einem 
neuen Beschluss des Bundesgerichtshofes genau und kon-
kret sein müssen. Allgemeine Anweisungen reichen nicht aus.  
16 Uhr, Pfarrsaal Kärlich.

        
Dienstag Ewig Gebet
10.01.  Gebetsstunde der Kolpingsfamilie von 16.15–17.00 Uhr zum Thema Frie-

den. Herzliche Einladung an die gesamte Kolpingsfamilie.

Sonntag  Ich will Feuerwehrmann werden
22.01.  Der Wehrführer unserer Feuerwehr zeigt uns 

das Gerätehaus und die Einsatzzentrale. Dann 
geht es weiter in die Fahrzeughalle, die Atem-
schutzwerkstatt, die Schlauchwerkstatt und na-
türlich dürfen die Fahrzeuge inkl. der Schutzausrüstung nicht fehlen. Anmel-
dung bis zum 2. Januar 2017 bei Martina Freitag (Telefon 957826, frank@
hoefer-freitags.de) oder Jennifer Fuchs (Telefon 0172 6992402, jenfox100@
googlemail.com).

Sonntag Wanderung der Jungen Senioren
22.01.  Vom Parkplatz in Bassenheim wandern wir mit längerem Aufstieg Richtung 

Rübenach bis zur Waldstr. Durch das Neubaugebiet geht’s im Bogen ober-
halb des Ortes wieder gemächlich zurück. Nach ca. 3 km kehren wir zum 
Abschluß im Café Lohner ein und lassen den Nachmittag ausklingen.

15.01.–19.02. Chor „pianoforte“
  Unter dem Motto „Zeitlos“ präsentiert der Chor „pianoforte“  

wieder ein eindrucksvolles Programm: 
 Kärlich: 15.01.2017, 17.00 Uhr
 Bassenheim: 22.01.2017, 17.00 Uhr
 Kloster Arenberg: 19.02.2017, 16.00 Uhr

Mittwoch  Besuch des Arpmuseums Bahnhof Rolandseck
08.02. Zugfahrt ab Urmitz-Bhf. um13.38 Uhr, Rückfahrt um 18.39 Uhr. 
  Abfahrt nach Urmitz-Bhf. mit privaten PKW um 13.15 Uhr ab 

Parkplatz Grundschule Kärlich. Preis für Fahrt und Eintritt 12,50 
Euro. Telefonische Anmeldung bis spätestens 5.2.17 bei Mech-
tild Baer, Tel. 3396, Klaus Redwanz, Tel. 3787, oder Henning Tapper, Tel. 
49681.
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   Das Arp Museum Bahnhof Rolandseck setzt sich aus dem klassizistischen 
Bahnhofsgebäude und dem Neubau des amerikanischen Architekten Richard 
Meier zusammen. Im Zentrum steht die Kunst von Hans Arp und von Sophia 
Taeuber-Arp. In Sonderausstellungen werden Skulpturen und Malereien zeit-
genösssicher Künstler gezeigt. Darüber hinaus präsentiert das Museum Ge-
mälde vom Mittelalter bis in die Moderne. Und ein Café gibt es dort auch!

März/April  Passionssspiele in Rieden
2017  Der Kartenvorkauf für die elften Passionsspiele in Rieden hat begonnen.  

Es wird mit ca. 8000 Besuchern aus dem In- und Ausland gerechnet.  
Gespielt wird in der Zeit vom 4. März–17. April 2017. Der Eintritt kostet 24,– 
Euro. 

Pfingsten  Pfingstfahrt der Kolpingsfamilie vom 29.5.–3.6.17 in den Harz
2017  Es sind noch einige Plätze in Doppelzimmern frei. Interessierte melden sich 

bitte bei Norbert Gräf, Telefon 1700, oder bei Klaus Redwanz, Telefon 3787.

Vorschau auf den März

Samstag Dynamikum Pirmasens
11.03. Die jungen Familien besuchen das Dynamikum  
 Science Center Pirmasens. 9.30–18 Uhr.

Samstag Festakt zum Jubiläum unserer Pfarrei
11.03.  Am Samstag, 11. März 2017 feiert unsere Pfarrge-

meinde St. Mauritius Kärlich ihr 800-jähriges Beste-
hen. Den Auftakt macht ein feierlicher Gottesdienst 
um 17.30 Uhr, den Bischof Dr. Stephan Ackermann in 
unserer Pfarrkirche zelebrieren wird. Nach einem Fest-
zug in die Kurfürstenhalle setzt sich der Abend fort mit 
einem festlichen Empfang, zu dem alle Pfarrangehö-
rigen herzlich eingeladen sind und zu dem Gäste aus 
dem gesamten Landkreis erwartet werden. Den musikalischen Rahmen gestal-
tet der Chor pianoforte. Zugleich wird eine, von unserem früheren Schriftführer  
Lothar Spurzem stark überarbeitete Festschrift vorgestellt und angeboten.

Wir gedenken unseres verstorbenen Mitgliedes 
Herrn Rolf Nickenig
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Die Kolpingsfamilie 
St. Mauritius Kärlich 
wünscht Ihnen ein 
gutes und gesundes 

neues Jahr!


